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_Einweihung des"Wimdér""ege,s "Oòlêr'Sctioolp~ut~1 zwischen Kirèhwi~tedt und Alle mit dem klassischen qLirchschneiden des rot-weißen Bandes (von' 
. lin~s): U,enhar~ VarO'ga (Amt für Reg,i,onale ~an~esenMicklu~.g), der' Kirchilvistedter, Orts~orsteher Wilfried Wil'!dhorst: ~éverstedts Gerneindebürqer- , 
meisterUlf Voiqts-und der Ortsvorsteher von Wellen, Klaus-fiènken, ~", ' , Foto Heins 

,,;:OO.I~I Sclîooìp~dci ístfertig. <: 
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Wunderschöner Wandérwe~ zwischen, Kirchwlstedtund-Ahe erinnert artden früheren Schulweg -, -..". .' , \ \ "',. tt{, ' . .,J' • 

KIRCHWISTEDT. Der neúeWqnderw~g zwischen KitCh0istedtund Ahe \ per Wanderweg .ist auch ein 17,000 Euro.Davon wurden-êôûû 
I ,', ',"',:' Baustein zum Erhalt von in Ver" Euro aus' Leader-Fôrdermitteln] 
ìi,st fertiqqestelltZur offizielienEinw~ihung qehörteqeradezú selbst- , . .gessenheit 'geratener. Wertè. Bis \ zur Verfügung gestellt. ' 
"verständlich einé ~Ieipe vyanderu,ng: Und hintèrherschloss' sich ein, 1967 wurden die Mädchen und '"DiElses Projektehat die Region] 
Grillfest a~. Der "Oole~choolpa'd"; auf Hothdeutsch der "alte Schul- Jungen aus' Kirchwistedt,r Ahe , in der Tourismusförderung wie-: 
iNeg,'.:,,~beginnt neb;en dem Ki'rchwistedter Fri~dhóf. Ù ist ~~s er?tè I'" und Altw:istedt.il1, pler¡alten ,Schu~ der ein .Stück vòrangebracht", 

. r . ".... ,. , ,.", I ". .... J' lé neben. der- Kirche unterrichtet.' ~sagte,der Beverstedter G,èmeinde-I 
Projektdieser Lèàder-Periode,' - . l r " Denn . damals benutzten: die .') . '. '- I 

. , . . .;',\; ,"i" 'Schulkindera¡ls denDö~fe'rriAhEl » Q'iesetwunderschörie 
Holzschilder, im Werk:hof der den aus heimischem Lärchenholz 'und Altwistedt diesen' heutigen ,wanc:lérweg',ist 'fiji' .Jlie Or.,. ',,1 
Ländlichen Erwachsenenbildung ;,-, gefertigt .und fügen sich ~gut . ins -Wanderweg, um iur Schule oder ' 
'(LEE) in Wachholz gef~rtigt, zyi- Landschaftsbild 'ein. ,: . í zum ~(onfirmang~nunter'riéh( ~u te. Kirc~wistedt, Aheß.AltE' l II 
gen W:~nderem und Natur~ieb?a- 1 ,F~r: lE>ezel'~átstem:~iter ,Lien-· kommèn. Ob. mi~ de.m ~ah.:rad, , '!'Ilstedt ~nd WeUen em 'j 
b~rrl den Weg, ,so da~s SIe Is~ch.. hard Va~Qga (Ani.~ r~glOnale Lan-, ??er zu Fuß: Es gI~g Immer uber .. echt~r Hmgu.cker. «« , . 
mcht verlaufen.' RustIkale Sltz- desentW:Ic~dung) Jst der Wander- (he sen Weg. " ,. .!,Ilf VQ!gts (parte!lQs); Bev(1rstedter 
gruppen bieten Platz für Picknick weg ein typisches Projekt der deÍ:'- Für den' KirchwistË,dter Oíis- Gemein(lebürgermeister .. \ 'I 
unter Bäumen. Am waldrand lädt ieitigen Entwicklung im 'ländlir 'VOl'stéhér Wilfr~eél Windhorst war '. . 
eineBank mitcBlickàuf die Aher . chen Raum. "Oie' Förderung an-'" denn auch sofort/klar: wènn der· .bürgermeistèr Dlf Voigts (partei-, 
tune zum Verweilen ein... ,.' spruc;rsv~Uef' Proj~kte' haijstark; Weg ." wiedèri hergerichtet' wird, los) bei: der Erö'ffnung. "DieSh¡ 
Weiter führt der Wandenyeg zùgeno\TIin.en'\ unterstrich er bei 'JaU \ ,er den Namen, "Ooler wunderschöne Wanderw:eg ist für 

"übèr da~, Flüsschen. Hier'hat- die der·', Abnahme;'~DeFúWande'rweg Scho'Ql]!ladi'l el'Nwlten; Der AnträgJ die 0t1e' I~írch,,;,i~tedt, Âne, AJt­ 
.Gemeinde einevon zwei'rteuyn ," wùrde in, Abstimmuhg mit der wurde im Âugust 2016 gestellV.¡' . " w~stédt und, ~1~l.en .~in, echter.¡ 
Brüdkeh 'baueïi"lassyn. Sie~ \vur- ,Náturscfìu_tzb§höLdèJ1erg1t~içhtef:.,".l Die.ige,s'g.D1t~n .Kdsten ·belrt;tgel1 ' Htngucker," (khe) " , ~,;. '. ,I 
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